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 Hannover, 20. Oktober 2014 

An 

Herrn Oberbürgermeister Stefan Schostok 

die Damen und Herren des Rates 

- durch OE 18.63.04 SBM Frau Rembecki 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Schostok, 

sehr geehrte Damen und Herren des Rates,  

 

in der Mitgliederversammlung am 13.10.2014 vom Präventionsrat 

Buchholz-Kleefeld wurde dem beigefügten Antrag mehrheitlich 

zugestimmt. Daher leite ich diesen zur Kenntnisnahme an Sie weiter.  

 

Wir haben in unserem Stadtbezirk das Flüchtlingsheim am Annateich seit 

März dieses Jahres im Betrieb und unterstützen die dort wohnenden 

Flüchtlinge regelmäßig durch unseren Nachbarschaftskreis „Annateich“ 

bei einem erfolgreichen Start in unserer Stadt Hannover. 

 

Dazu gehören z. B. 

 Begleitung bei Behördengängen,  

 Angebot von Deutschkursen, 

 Austausch mit der Heimleitung, 

 Gesprächskreis jeden Donnerstagnachmittag  vor Ort 

 Spenden für den persönlichen Bedarf (Fahrräder, Spielzeug, 

Haushaltsgegenstände etc.) 

 

Wir möchten mit dem beigefügten Antrag dazu beitragen, dass derartige 

Vorfälle, wie sie in NRW bekanntwurden, niemals bei uns passieren 

können. Bitte stellen Sie sicher, dass die Flüchtlinge sich während ihrer 

Aufenthalte in den Flüchtlingsheimen in unserer Stadt wohlfühlen und sie 

keiner Gefahr weder von den Betreiberfirmen und deren Personal noch 

anderen Beteiligten ausgesetzt sind. 

 

Für eine Rückmeldung zu unserem Anliegen und Sorgen bedanken wir uns 

im Voraus. 

 

Mit freundlichem Gruß 
Gez. Erika Gundlach-Schröter 
Repräsentantin des Präventionsrates Buchholz/Kleefeld 
Sperlingsfeld 36 
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30627 Hannover 
Telefon: 0511 562198 
Handy:0176 50214417 

  

 

z. K. an 

 Bezirksrat Buchholz-Kleefeld 

 Landespräventionsrat Niedersachsen 

 Kommunaler Kriminalpräventionsrat der LHH 


